
ISH-NACHLESE

AL-KO Therm

■ Bei der Konstruktion der neuen Luft-
heizgeräte-Baureihe Universal bietet AL-
KO zur Montageerleichterung u. a. eine
schnell trennbare Steckkupplung. Die Serie
umfaßt fünf Baugrößen mit max. Luftlei-
stungen im Bereich von 2120 bis 10 800
m3/h sowie mit max. Heizleistungen von 27
bis 138 kW. Weitere Produktmerkmale sind
u. a. ein Automatik-Ausblasknopf, der ther-
modynamisch gesteuert den Luftstrahl erst
dann in den Aufenthaltsbereich richtet,

wenn eine komfortable Betriebstemperatur
erreicht ist. Das System arbeitet ohne elek-
trische Energie. Die Ausblasdüse meistert
laut Hersteller Höhen bis zu 16 m und för-
dert mit dem Primärstrahl auch angewärm-
te Luft aus dem Deckenbereich in die Auf-
enthaltszone.
■ Direkt beheizte Zuluftgeräte mit Kon-
densationstechnik sollen die Vorteile der
Warmlufterzeuger mit dem Komfort von
Lüftungs- und Klimageräten verbinden. Die
Produkte von AL-KO bieten u. a. einen mo-
dulierenden Gasbrenner, einen korrosions-
beständigen Wärmetauscher sowie liegende
und stehende Ausführung. Die Geräteaus-
legung erfolgt individuell nach den beson-
deren Anforderungen jedes einzelnen Ob-
jektes. Der Leistungsbereich erstreckt sich
von ca. 70 bis 2000 kW Heizleistung sowie
von 5000 bis 150 000 m3/h Luftleistung.

Biral

■ Laut Biral soll die Mikro-Umwälzpum-
pe MC 10 dreimal weniger Strom verbrau-
chen als herkömmliche Heizungsumwälz-
pumpen mit Asynchronmotor. Anstelle von
50 bis 100 Watt Stromaufnahme liege der
Wert bei diesem Pumpentyp bei nur noch 5
bis 20 Watt. Das Produkt verfügt über ei-
nen regulierbaren Drehstrom-Synchronmo-
tor nach dem Naßläuferprinzip (mit Rotor
als Permanentmagnet). Gesteuert wird die
Pumpe von einer neuartigen Leistungselek-
tronik, die in der Wirkungsweise einem
Frequenzumformer entspricht. Sie regelt die
Drehzahl entlang der eingestellten Regel-
kennlinie und soll – laut Hersteller – mit
sehr hohem Anlauf-Drehmoment für einen
zuverlässigen Pumpenstart sorgen. Die MC
10 soll in einer ersten Serie zunächst mit
begrenzter Stückzahl produziert werden.

■ Die stufenlos geregelte Umwälzpumpe
LXC 655 (voraussichtlich lieferbar ab
Herbst 2001) löst das Modell LC 650 ab.
Der Pumpen- und Motorteil kommt aus der
niedertourigen LX-Reihe. Durch eine neue
Technologie der Drehzahlregelung konnten
laut Hersteller die Regelgüte, der Energie-
verbrauch, und das Geräuschverhalten deut-
lich verbessert werden. Weitere Merkmale
der LX-Baureihe sind u. a.: Anschluß
1×230 V, 50 Hz, stufenlose Einstellung des
Förderdruckes, integrierter Motorschutz,
serienmäßige Betriebs- und Störmeldung,
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Auf die Wirtschaftlichkeit
bei den Montagearbeiten
rund um die Heizungsanlage
können verschiedene Einzel-
komponenten einen gewich-
tigen Einfluß haben. Deshalb
lohnt es sich, einen genauen
Blick auf die bei der ISH
präsentierten Neuheiten in
den Bereichen Abgassy-
steme, Druckhaltung, Öl-
tankanlagen, Wärmevertei-
lung etc. zu richten. Ein zen-
trales Highlight dabei waren
sicherlich die neuen Gene-
rationen stromsparender
Umwälzpumpen, die von
mehreren Herstellern ange-
boten wurden.

Praktisches rund ums Heizungssystem

Heizkomponenten

AL-KO bietet 
direkt beheizte 
Zuluftgeräte mit 
Kondensationstechnik

Stromsparende Umwälzpumpe MC 10 (mit 5
bis 20 Watt)

Stufenlos geregelte Umwälzpumpe LXE 403



extern ansteuerbare Minimaldrehzahl
(Nachtabsenkung), Anzeige der wichtigsten
Betriebszustände, integrierte Spezial-Sen-
soren für druckabhängige Regelung.
■ Neu innerhalb der hochtourigen HX-Rei-
he ist die stufenlos geregelte Umwälzpum-
pe HXC 501, die über vergleichbare Merk-
male wie die LX-Baureihe verfügt. 
■ LXE 326, LXE 403, LXE 504 sind neue,
stufenlos geregelte Umwälzpumpen, die
die bisherige LE-Reihe ablösen. Der Pum-
pen- und Motorteil kommt aus der nieder-
tourigen LX-Reihe und verfügen über die
oben beschriebenen Merkmale. Durch ein
spezielles Ansteuerprinzip für die stufenlo-
se Drehzahlverstellung (hochgetaktete Puls-
weitenmodulation) konnte laut Biral eine
praktisch geräuschlose Regelung entwickelt
werden.

Cetetherm

Die Fernwärme-Kompaktstationen-Bau-
reihe Cetecom wurde um das Modell Mini
Domo erweitert. Das Produkt soll einen
schnellen, platzsparenden, wirtschaftlichen
und problemlosen Anschluß von Ein- und
Zweifamilienhäusern ermöglichen. Sie ist
sowohl für direkte als auch für indirekte Be-

triebsweise über einen Wärmetauscher lie-
ferbar. Auf Wunsch ohne oder mit Speicher-
Wasserspeicher in der Größe von 120 oder
150 l. Die Station ist mit einer vollautoma-
tischen Temperaturregelung, Differenz-
druckregelung, komplett elektrisch ver-
drahtet und in einem stabilen Schrank aus
Stahlblech untergebracht (Farbe: weiß). Die
Wärmeleistung beträgt ca. 10 bis 50 kW.
Abmessungen Heizmodul: H/B/T = 600/
600/350 mm, Gewicht: ca. 30 kg; Abmes-
sungen Speichermodul (z. B. 120 l): H =
950 mm, Durchmesser = 560 mm.

Chemo

Erstmals hatte der Tankhersteller auf der
ISH einen doppelwandigen Heizöltank
aus glasfaserverstärktem Kunststoff im Pro-
gramm. GFK-Sandwich-Konstruktion und
ein spezielles Leckwarnsystem, das beide
Tankwände permanent überwacht, sorgen
dafür, daß der DWT in Sicherheitsklasse 1
eingestuft wurde, ohne Wandabstände auf-
gestellt werden darf und auch in Wasser-
schutzgebieten keine Auffangwanne not-
wendig ist. Gerade die Möglichkeit, den
Tank direkt an die Wand zu rücken, soll
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Hersteller Seite Telefon Fax Internet

AL-KO Therm 60 (0 82 25) 39-1 23 (0 82 25) 39-2 61 www.al-ko.de
Biral 60 (02 31) 96 51 13-0 (02 31) 96 51 13-9 www.biral.de
Cetetherm 61 (0 40) 7 33 52-0 (0 40) 7 33 52-1 09 www.cetetherm.de
Chemo 61 (0 71 51) 96 36-0 (0 71 51) 96 36-99 www.chemo.de
Dehoust 62 (0 62 24) 97 02-0 (0 62 24) 97 02-70 www.dehoust.com
Grundfos 62 (0 45 54) 9 80 (0 45 54) 98 71 17 www.grundfos.de
Heintz 63 (0 27 73) 8 18-0 (0 27 73) 8 18-20 www.nikor-tank.de
HZ Hans Weitzel 63 (0 61 32) 7 90 89-0 (0 61 32) 7 90 89-27 80 www.weitzel.de
Kampmann 63 (05 91) 71 08-0 (05 91) 71 08-3 00 www.kampmann.de
Korex 63 (0 81 52) 30 33 (0 81 52) 4 02 57 www.korex-herrsching.de
Kutzner + Weber 64 (0 81 41) 9 57-0 (0 81 41) 9 57-38 www.kutzner-weber.de
Mall 64 (07 71) 80 05-0 (07 71) 80 05-1 00 www.mallnet.de
Meibes 64 (0 51 39) 80 69-0 (0 51 39) 80 69-50 www.meibes.de
Nau 65 (0 87 62) 92-0 (0 87 62) 92-1 62 www.nau-gmbh.de
Pneumatex 66 (06 71) 8 90 10-0 (06 71) 8 90 10-60 www.pneumatex.de
Polytherm 66 (0 25 53) 7 25-0 (0 25 53) 7 25 44 www.polytherm.de
Raab 66 (0 26 31) 9 13-0 (0 26 31) 9 13-1 45 www.raab-gruppe.de
Ratiotherm 66 (0 84 22) 99 77-0 (0 84 22) 99 77-30 www.ratiotherm.de
Rehau 67 (0 91 31) 92 50 (0 91 31) 77 14 30 www.rehau.de
Rietbergwerke 67 (0 52 44) 9 83-2 54 (0 52 44) 9 83-2 01 www.seppeler.de
Rotex 67 (0 71 35) 1 03-0 (0 71 35) 1 03-2 00 www.rotex.de
Roth 68 (0 64 66) 92 2-0 (0 64 66) 92 2-1 00 www.roth-werke.de
Schöko 68 (0 94 27) 6 05 (0 94 27) 82 01 www.schoeko.de
Schütz 68 (0 26 26) 77-0 (0 26 26) 77-3 30 www.schuetz.de
Skoberne 68 (0 61 57) 8 07 00 (0 61 57) 8 26 71 www.skoberne.de
Vasco 70 (0 52 52) 96 81-0 (0 52 52) 96 81-1 23 www.vascogmbh.de
Werit 70 (0 26 81) 8 07 01 (0 26 81) 71 65 www.werit.de
Wilo 71 (02 31) 41 02-0 (02 31) 41 02-3 63 www.wilo.de
Wittler 71 (0 52 07) 91 69-0 (0 52 07) 91 69-23 www.wittler-armaturen.de

Fernwärme-Kompaktstation Cete-
com Mini Domo (10 bis 50 kW)



nach Herstellerangaben den Flächenbedarf
um bis zu 50 % reduzieren. Der transpa-
rente Tank ist mit 35 Jahren Garantie in den
Größen 1300, 1500, 2000 und 2350 l er-
hältlich.

Dehoust

Die Leimener stellten in Frankfurt ihre neue
Tankfamilie PE-Plus 1250 bis 1665 vor.
1280×780 mm beträgt die Grundfläche der
PE-Tanks mit senkrechter Bandage und Dif-
fusionssperre. Durch ihre unterschiedlichen
Höhen (1450, 1750 und 1940 mm) sollen

sie den Platz in vorhandenen Kellerräumen
besser ausnutzen. Mit dem passenden Zu-
behör können auch diverse Eck- und Win-
kelaufstellungen realisiert werden. Außer-
dem zeigte das Unternehmen neue Regen-
wasserbehälter mit RAL-Gütesiegel und
darauf abgestimmte Komponenten sowie
kostenlos erhältliche EDV-Auslegungspro-
gramme für die Heizöllagerung und die Re-
genwasserbewirtschaftung.

Grundfos

■ Die Heizungspumpe
Magna – die neue Gene-
ration mittelgroßer elek-
tronisch geregelter Um-
wälzpumpen der UPE
Serie 2000 – wird von
einem Permanentmagnet-
Motor angetrieben, der
seine Antriebsenergie
von Magneten im Rotor
und nicht nur aus dem
Stromnetz bezieht. Bau-
artbedingt stelle der Mo-
tor bei wechselnder Bela-
stung eine konstante
Drehzahl sicher. Durch

eine integrierte Motorsteuerung reduziert
sich der Energieverlust am Rotor. Laut
Grundfos ergebe sich so eine Energieein-
sparung von bis zu 60 % gegenüber her-
kömmlichen Motoren. Eine bei Bedarf voll-
automatische Anpassung der Pumpe an den
optimalen Betriebspunkt ermöglicht die Au-
to-Funktion. Das bedeutet, daß die Pumpe
in diesem Fall ohne Soll- oder Ist-Wertvor-
gabe auskommt und sich nach einiger Zeit
automatisch dem Bedarf anpaßt. Die Magna
sucht sich laut Hersteller auf der Basis ei-
nes im Mikroprozessor vorgegebenen Re-
chen-Algorithmus selbst den optimalen
Sollwert.

Die Pumpe bietet außer-
dem u. a. einen integrier-
ten, elektronischen Mo-
torschutz sowie einen
neuartigen Klemmenka-
sten (z. B. mit montage-
freundlicher Schnappver-
bindung für die Ab-
deckung und der Verzicht
auf lose Teile oder
Schrauben zum Anklem-
men der Kabel). Die
Pumpe läßt sich auch op-
tional über LON-kompa-
tible Zweiwege-Kommu-
nikationsmodule oder
den Grundfos Geni-Bus
steuern.

■ Die neuen Inline-Pumpen TPE eignen
sich für Medientemperaturen zwischen –25
und +140 °C in Heizungs- und Klimaanla-
gen. Die Produkte verfügen über einen kom-
pakten, einphasigen Trockenläufer-Motor
(Motorgrößen von 0,37 bis 1,1 kW) sowie
über eine integrierte Drehzahlregelung per
Frequenzumformer (Proportionaldruck-Re-
gelung). Um ein Korrodieren der Pumpe
durch kondensierendes Wasser zu verhin-
dern, ist das Pumpengehäuse kataphoretisch
beschichtet. Die TPE kommuniziert mit al-
len relevanten GLT-Systemen.
■ Die selbstregelnde Heizungsumwälz-
pumpe Alpha wurde als Austauschpumpe
für kleine Heizanlagen entwickelt (z. B. mit
steckbarem, elektrischen Anschluß, mit in-
tegrierter Nachtabsenkung sowie mit
Leuchtdiode um festzustellen, ob Spannung
anliegt). Die Pumpe eignet sich für Ein-
rohrsysteme ebenso wie für Zweirohr-
systeme.
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Doppelwandiger GFK-Tank DWT von Chemo

PE-Plus-Tank 1665 mit Senkrechtbandage in Eckaufstellung

Die Heizungspumpe Magna wird von einem
Permanentmagnet-Motor angetrieben

Drehzahlregelbare Inline-Pumpen TPE von
Grundfos



Heintz

Mit dem Nikor Topic zeigte das Unterneh-
men ebenfalls einen diffusionsdichten
GFK-Sicherheitstank mit transparenter
Füllskala, der ohne Auffangwanne bzw.
Auffangraum auskommt. Die damit ver-
bundene Platzersparnis gibt Heintz mit 30 %
an. Mit einer Grundfläche von 78×78 cm
gibt es den Topic in den Höhen 124, 152
und 196 cm. Hieraus ergeben sich Volumen
von 600, 750 bzw. 1000 l. Mit dem pas-
senden Zubehör lassen sich die Tanks in
Reihe, im Block, in L- oder Treppenform
aufstellen. Weitere Produktmerkmale sind
die Tragegriffe mit 90°-Anschlag, Dom-
deckel mit 250 mm Durchmesser sowie die
Herstellergarantie von 35 Jahren. 

HZ Hans Weitzel

Neu innerhalb der Heizkörperanschluß-
Reihe HKU ist zum einen der zweiteilige
HZ-Heizkörperanschluß aus Messing zum
Löten für Kupferrohre sowie zum anderen
die Ausführungsvariante mit 3/4″-Euroko-
nus. Bei beiden Produkten läßt sich der lin-
ke oder rechte Anschluß durch ein Vertau-

schen der Teile erreichen. Die Montage ist
relativ einfach zu handhaben, da der flache
Rücklauf ein Ausstemmen im Bereich der
Kreuzung des Vor- und Rücklaufs über-
flüssig macht. 

Kampmann

Seinen Lufterhitzer Wandtherm bietet
Kampmann in einer technisch optimierten
Variante mit Diagonalventilator und
Schalldämmung an. Das Gerät läßt sich als
Standardmodell in Lagerräumen, Produk-
tionshallen oder Arbeitsstätten einsetzen.
Lieferbar ist das Produkt in zwei Aus-
führungen: Wandtherm S mit 4-4-poligem
Drehstrommotor sowie als Wandtherm L
(„Leiseläufer-Version“) mit 6-6-poligem
Drehstrommotor. Verfügbar sind fünf Bau-
größen mit einem max. Luftvolumenstrom
im Bereich von 3 710 bis 6 740 m3/h.

Korex

Für den Einfamilienhaus-
bereich sowie für eine
Heizleistung bis 80 kW
bietet Korex in Verbin-
dung mit dem AIR-SEP-
Verfahren die Druckhal-
testation AS-L an. Das
Produkt übernimmt laut
Hersteller dabei Luftab-
scheidung, Druckhal-
tung/Expansion, Nach-

speisung und Wasserbehandlung. Weitere
Produktmerkmale: elektrischer An-
schlußwert: 30 W, Druckeinstellung: 1,5
barÜ, statische Höhe: 11 mWS, Abmes-
sungen: L/B/H = 310/310/660 mm sowie

Gewicht: 3 kg. Auch die Altanlagensanie-
rung, wie z. B. mit nichtdiffusionsdichten
Kunststoffrohren, sei nach Angaben von
Korex ohne Systemtrennung mit AIR-SEP
möglich.
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GFK-Sicherheitstank Nikor Topic von Heintz

HZ-Heizkörperanschluß zweiteilig für 3/4″-Eurokonus

Wandtherm von Kampmann mit Diagonal-
ventilator und Ansaug von unten

Für Heizleistungen bis 80 kW bietet Korex die
Druckhaltestation AS-L an



Kutzner + Weber

■ Mit dem Aktiv-Plus stellten die Bayern
erstmals einen sogenannten Abzweig-Re-
sonator vor, der in Zusammenarbeit mit
dem Fraunhofer-Institut in Stuttgart ent-
wickelt wurde. Zentraler Bestandteil des
Konstruktionsprinzips ist ein aktives Aku-
stikmodul, das für eine hohe Dämpfungs-
leistung im Schallfrequenzspektrum von 50
bis 200 Hz (bis 25 db) sorgt. 
■ Darüber hinaus wurde mit dem Winkel-
schalldämpfer AWM ein weiteres Bauteil
zur Ergänzung der Modulbaureihe präsen-
tiert. Die Schalldämpfer lassen sich, in An-
lehnung an das Baukastenprinzip, mit un-
terschiedlich langen Elementen an örtliche
Gegebenheiten sowie vorhandene Wärme-
erzeuger anpassen. Der Einsatz eines Win-
kelschalldämpfers bietet sich somit speziell
bei beengten Raumverhältnissen an. Durch
die Umlenkung von 90 Grad werden außer-
dem Turbulenzen erzeugt, die für eine zu-
sätzliche Minderung des Schallpegels sor-
gen. Die KW-Abgasschalldämpfer stehen in
den Durchmessern 80 bis 300 mm aus Edel-
stahl der Werkstoffgüte 1.4571/1.4404 zur
Verfügung und sind abgas- sowie konden-
satdicht im Über- und Unterdruckbereich
einsetzbar.

■ Bei großen Wärmeerzeugern (ab ca. 500
kW Nennleistung) und bei wirksamen
Schornsteinhöhen über 20 m kann es in be-
stimmten Fällen zu druckbedingten Funkti-
onsstörungen kommen, die sich nach An-
gaben von Kutzner + Weber mit herkömm-
lichen Zugbegrenzern nicht mehr beheben
lassen. Für solche Fälle wurde der Zugbe-
grenzer ZUK 250 konzipiert. Die selbst-
tätige Nebenluftvorrichtung verfügt über
eine hydraulisch gedämpfte Regelscheibe
und besitzt eine einstellbare Überdruck-
klappe. Mit dem Zubehörpaket A 250 wird
eine Abgasrohrmontage bis zu 600 mm
Durchmesser ermöglicht.

Mall

Das Heizen mit biogenen Brennstoffen wie
zu Pellets gepreßtem Restholz ist auf dem
Vormarsch. Ein Handicap war bisher jedoch
die Lagerung der Holzpellets innerhalb des
Gebäudes. Hier soll der neue Pellets-Spei-
cher der Donaueschinger jetzt Abhilfe
schaffen. Die in einem Guß hergestellten
Stahlbeton-Rundbehälter werden direkt
vom Kranfahrzeug unsichtbar neben dem
Haus im Erdboden versenkt. Werksseitig
sind sie bereits mit allen Zubehörteilen für
den Anschluß an die automatische Heiz-
kesselversorgung ausgestattet. 

Meibes

■ Die neue Generation der Pumpengrup-
pe Edition 7 besteht aus einem durchge-
henden Programm von Pumpengruppen von

3/4″, 1″ und 1 1/4″ in einer an-
sprechenden Design-Isolierung
aus EPP. Besonderes Merkmal
dieser Baureihe ist der gleiche
Achsabstand von 125 mm und
die gleichen äußeren Abmes-
sungen über alle Nennweiten
hinweg. Damit ergibt sich bei
Installationen mit verschiede-
nen Nennweiten z. B. ein ein-
heitliches Erscheinungsbild.
Das Überströmventil läßt sich
– laut Meibes – auch nachträg-
lich unter Druck einfach mon-
tieren. Ergänzt wird die Bau-
reihe Edition 7 durch neue Aus-
führungen von Trennsystem,
Konstantwertregelset, Rück-
laufanhebung und Solarstation.
■ Der Mischerkreis Thermix
ist ein speziell für Wandheiz-
kessel entwickelter Mischer-
kreis, der dort zum Einsatz
kommt, wo ein zweiter Heiz-
kreis – z. B. für die Fußboden-
heizung – benötigt wird. Neben
flexiblen Anschlüssen verfügt

das Produkt über eine hydraulische Weiche
und einen stufenlos regelbaren Bypass. An-
geboten wird es in drei Versionen: mit Mo-
torsteuerung sowie mit analoger oder digi-
taler Steuerung mit Tages- oder Wochen-
programm.
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Der Abgasschalldämpfer Aktiv-Plus steht in
Durchmessern von 80 bis 300 mm zur
Verfügung

Winkelschalldämpfer AWM von Kutzner +
Weber

Bei der Pumpengruppe Edition 7 bietet Mei-
bes einheitliche äußere Abmessungen bei al-
len Nennweiten

Holzpellets-Speicher von Mall für die unterirdische Brenn-
stofflagerung außer Haus



Nau

Eine staubfreie, wasserdichte und trockene
Lagerung von Pellets verspricht Nau bei
seinem GFK-Erdbehälter. Die Kugelform
sorgt nicht nur für Stabilität. Denn die glat-
ten Innenflächen, die zusätzlich mit Graphit
bestreut sind, lassen das Material automa-
tisch zum tiefsten Punkt gleiten, so daß sich
der Behälter nahezu komplett entleeren läßt.

Die Pellets werden nach oben gesaugt und
in ein Zwischensilo transportiert. Erst von
dort gelangen sie per Schnecke zum Bren-
ner. Der Domschacht ist begehbar oder mit
dem Pkw befahrbar und verhindert, daß die
Anfüllstutzen verschmutzen. Außerdem
bietet er freien Zugang zum Befüllen und
Warten. Der Behälter wird in drei Größen
(8000, 10 000 und 12 000 l) geliefert. Bei
8000 l Inhalt hat die Kugel z. B. einen
Durchmesser 2,50 m und ein Gewicht von
280 kg.
■ Der neue TwinSafe ist ein glasfaserver-
stärkter, doppelwandiger Batterietank aus
zwei Lagen GFK. Der Tank benötigt weder
eine Ölwanne noch einen Auffangraum oder
ölbeständigen Anstrich. Zudem ist er diffu-
sionsdicht und UV-stabil. Die Behälter las-
sen sich in zahlreichen Varianten aufstellen
(z. B. Reihe, Block, Winkel). Der Einzel-
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Die glatten Innenflächen des Pellets-Erd-
behälters von Nau sind mit Graphit bestreut



tank hat 1000 l Inhalt, wobei sich bis zu
zehn Tanks zu einer Anlage mit 10 000 l zu-
sammenbauen lassen. Der Behälter ist 128
cm lang, 76 cm breit und 158 cm hoch. Sein
Gewicht beträgt 66 kg. Nau bietet eine Ga-
rantieleistung von 35 Jahren
■ Der glasfaserverstärkte Batterietank
MonoSafe aus GFK ist diffusionsdicht, UV-
stabil und läßt sich in verschiedenen Vari-
anten aufstellen. Die Einzeltanks mit 1000
l Inhalt lassen sich bis zu einer Anlage mit
10 000 l zusammenbauen. Der Hersteller
bietet eine Garantieleistung von 35 Jahren.

Pneumatex

Als Novum im Segment der Kompaktanla-
gen hat Pneumatex auf der ISH die gekap-
selte Bauweise der Druckhaltepumpen
durch deren Integration im Behälterraum
vorgestellt. Mit der Kompakt-Druckhalte-
station Inside 200 sei es laut Hersteller erst-
mals gelungen, kompakte Bauform und
höchste Geräuscharmut mit allen erforder-
lichen Funktionalitäten einer integrierten
Anlage zu verbinden (Druckhaltung, Volu-
menausgleich, Nachspeisung, Entgasung).
Das Produkt eigne sich dementsprechend
insbesondere zum Einsatz in geräuschsen-
siblen Objekten, wie z. B. dem Wohnungs-
bau. Weitere Produktmerkmale: anschluß-
fertiges Gerät, komplett geschlossene Bau-
weise, konstanter Betriebsdruck in einer
Bandbreite von +/– 0,3 bar, Sammelalarm
für alle wichtigen Betriebszustände etc. Ein-
satzgrenzen des Produktes sind z. B.: Wär-
meleistung max. ca. 1 MW, Ausdehnungs-
volumen max. ca. 120 l, Nachspeiseleistung
70 l/h, funktioneller Druckbereich Pman:
1–4,5 bar, zulässige Wassertemperatur:
5–70 °C. 

Polytherm

Für die Wärme- und Wasserversorgung zur
Erdverlegung im Außenbereich präsentier-
te Polytherm das starre, vorgedämmte
Kunststoffrohr Ecobar. Das als Stangen-
ware in den Dimensionen 125 mm und 160

mm erhältliche Vollkunststoffrohr wird er-
gänzend zum flexiblen Ecoflex-System an-
geboten, mit dem es sich durch ein vielfäl-
tiges Formteilprogramm verbinden läßt. Die
Ecobar-Rohre bestehen aus einem nahtlos
extrudierten, gewellten Mantelrohr aus
schlagfestem, zähelastischem Polypropylen
(PP). Diese leicht verschweißbare „Außen-
haut“ schützt die innenliegende Dämmung
aus PE-X-Material und die mediumführen-
de Leitung aus vernetztem Polyethylen 
(PE-X).

Raab

Die Neuwieder präsentierten zur ISH ein
weiteres Abgassystem im Rahmen der dop-
pelwandigen Baureihe DW Alkon. Unter
der Bezeichnung Alkon V wurde eine
druckdichte Verbindungsleitung entwickelt,
mit der sich Blockheizkraftwerke, Verbren-
nungsmotoren und Notstromaggregate ab-
gasseitig einbinden lassen. Die Abgaslei-
tung ist durch ihr spezielles Konstruktions-
prinzip besonders für hohe Temperatur- und
Druckbelastungen geeignet. Eine europa-
weit patentierte Verbindungstechnik soll
darüber hinaus eine selbsthemmende und
selbstsichernde Montage erlauben. Elasto-
mere Dichtungen werden nach Hersteller-
angaben grundsätzlich nicht mehr benötigt.
Alkon V wird in Längen von 75 bis 1020
mm und Innendurchmessern von 80 bis 600
mm hergestellt. Alle Bauteile des Systems
werden aus nichtrostendem Stahl gefertigt.
Als Zubehör sind Schalldämpfer und Kom-
pensatoren lieferbar. Außerdem stellte das
Unternehmen eine Planungs-Software für
abgastechnische Anlagen vor. Das Pro-
gramm Raab 1.01 bietet neben einer Be-
rechnung des Querschnitts gemäß DIN 4705
Teil I und III auch die Möglichkeit zur An-
gebotserstellung.

Ratiotherm

Unter dem Namen Spider hat Ratiotherm
einen zentralen Wärmesammler und
Wärmeverteiler für Pumpen-Zentralhei-
zungsanlagen bis etwa 30 kW Wärmelei-
stung entwickelt. Die kompakte Einheit bie-
tet ein gedämmtes, hydraulisches Rohrsy-
stem mit Rohranschluß-Stutzen auf allen
Seiten. Wärmeerzeuger, -speicher und -ver-
braucher mit ihren Vor- und Rücklaufan-
schlüssen können über ein gesichertes
Stecksystem einfach angeschlossen werden.
Der Spider ermöglicht durch seine einzel-
nen Module den schrittweisen Aufbau einer
Heizungsanlage und die Kombination unter-
schiedlichster Komponenten (z.B. Holz-, Öl-,
Gasheizung, Sonnenenergie, Schichtspei-
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Bis zu zehn der doppelwandigen TwinSafe-GFK-Öltanks lassen sich
zusammenkoppeln

Starres, vorgedämmtes Kunststoffrohr zur
Erdverlegung von Polytherm

Abgassystem Alkon V von Raab u. a. zum Einbinden von BHKWs



cher und Puffer, Warmwasserbereitung).
Mit aufsteckbaren Bauteilen ist er ver-
gleichbar mit der Grundplatine in einem
Computer. Für jede Variante gibt es ein
steckerfertiges Regelmodul. Aber auch
fremde Regelgeräte lassen sich in das Wär-
menetzwerk einbinden. Die Regel- und
Systemtechnik wird dabei zentral auf dem
Hauptmodul, dem Knotenpunkt des ther-
mohydraulischen Netzwerkes, installiert.
Unabhängig von Wärmeerzeuger und pas-
sender Hydraulik kann das Spider-Netz-
werk an der Wand montiert werden. 

Rehau

■ Das Hausinstallationssystem Rautitan
hat der Hersteller hinsichtlich Verlege-
freundlichkeit und Wirtschaftlichkeit opti-
miert. So wurde das Metall-Kunststoff-Ver-
bundrohr Rautitan stabil um die Dimension
32 sowie um Löt-/Preßübergänge ergänzt.
Das System ist nun in den Abmessungen 16
bis 32 mm lieferbar. Bei Bedarf auch im
Schutzrohr und vorisoliert. Außerdem hat
der Hersteller angekündigt, das PE-Xa-Rohr
Rautitan flex künftig preislich noch attrak-
tiver anbieten zu wollen.
■ Mit dem neuen Heizungskanal Rauso-
lo und dem auf das Rehau-Sockelleisten-
system abgestimmten, SL-Kreuzungsfitting
bietet der Hersteller ein Komplettsystem für
Lösungen im Alt- und Neubau. Mit dem SL-
Kreuzungsfitting lassen sich laut Rehau
auch Heizkörper mit geringster Bautiefe
anschließen und die verschiedensten An-
schlußmöglichkeiten realisieren. Falls Hei-
zungs- und Elektroleitungen gemeinsam
verlegt werden sollen, bietet sich der Ein-
satz von Rauduo, dem kombinierten Hei-
zungs-/Elektro-Sockelleistenkanal an.

Rietbergwerke

Regelmäßig werden bei Überschwemmun-
gen große Schäden durch austretendes Heiz-
öl verursacht. Als Erkenntnis daraus wurde
– nach Angaben der Rietbergwerke – z. B.
in Bayern in die Verordnung Anlagen
wassergefährdender Stoffe (VAwS) eine
einmalige Überprüfung von Heizölanlagen
in Überschwemmungsgebieten aufgenom-
men. Dabei würden Überprüfungen sowohl
vor der Inbetriebnahme als auch bei beste-
henden Anlagen innerhalb von zwei Jahren
stattfinden. Der Rietberg-Multitank ist ein
für Überschwemmungsgebiete zugelasse-
ner, doppelwandiger Stahl-Lagerbehälter
(zugelassen nach WHG für WGK 0–3 und
nach VbF für Gefahrenklassen AIII). Die
Zulassung ermöglicht die Aufstellung im
Freien und in Gebäuden auf flüssigkeits-
dichtem Untergrund. Zusätzliche Auffang-
wannen oder Auffangräume seien nicht er-
forderlich. Durch die aktive Lecküberwa-
chung kann die Aufstellung laut Hersteller
ohne Abstand zu Wänden erfolgen. Auch
mehrere Behälter (je 800 mm breit) könn-
ten ohne Abstand zueinander aufgestellt
werden. Den Tank gibt es in fünf Größen
mit 900 bis 2400 l Inhalt. Je nach Ein-
satzzwecke werden fertige Domdeckel ge-
liefert (z. B. für Frisch- und Altöl)

Rotex

Unter dem Namen Rotex VA wurde ein neu-
es Installationssystem auf Basis der Schie-
behülsentechnik für den Trinkwasser- und
den Heizungsbereich (Verteilleitungen und

Heizkörperanbindung)
präsentiert. Dabei beste-
hen Fittings, Verteiler so-
wie Schiebhülsen aus
dem Hochtemperatur-
kunststoff PPSU (Poly-
phenylsulfon). Durch die
sehr guten thermischen,
mechanischen und che-
mischen Eigenschaften
von PPSU und die spezi-
elle Form der Fittings sei-
en laut Rotex bei der
Montage der Installati-
onsrohre keine Dichtmit-
tel, Dichtelemente oder
Verriegelungen erforder-
lich. Auch seien Innen-
korrosion, Spannungsriß-
korrosion, Entzinkung
und das Auswaschen von
Metall-Ionen bei den PP-
SU-Rohrverbindern qua-
si ausgeschlossen. Sie
werden mit Innendrücken
von bis zu 36 bar und

Temperaturen bis zu 120 °C geprüft. Der
modulare Schiebehülsen-Verteiler aus PP-
SU kombiniert Anschlüsse mit 16 mm oder
mit 20 mm Durchmesser. Bei den Rohrma-
terialien des Systems gibt es zwei Varian-
ten: Die DUO AL-Rohre sind flexible, sau-
erstoffdichten Rohre aus vernetztem Poly-
ethylen (PEX) im isolierenden Stegmantel-
rohr (Innendurchmesser: 8 mm). Bei der
Aufputzverlegung der Rohre sorgt die sil-
berfarbene Außenschicht der VA-STAB
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Mit dem modularen, thermohydraulischen
Netzwerk Spider läßt sich eine Heizungsan-
lage schrittweise aufbauen

Der Multi-Tank für Frisch- und Altöl ist für Überschwemmungs-
gebiete zugelassen

Beim neuen Sanitär- und Heizungs-Installa-
tionssystem Rotex VA bestehen Fittings, Ver-
teiler und Schiebhülsen aus dem Kunststoff
PPSU



Verbundrohre für eine gute Optik (Innen-
rohr-Durchmesser: 11,6, 14,4 und 18 mm).
Die biegesteifen Verbundrohre bestehen aus
vernetztem Polyethylen (Aluminium-PEX)
mit einem lasergeschweißten Aluminium-
mantel. Auf alle wasserführenden Teile gibt
der Hersteller eine Garantie von zehn Jah-
ren.

Roth

■ Roth stellte den Stahl-Kunststoffbehäl-
ter DWT 1500 l CoEx plus für die Heizöl-
Lagerung vor. Die Reihenaufstellung bis zu
fünf Tanks ermöglicht laut Hersteller die
Lagerung von maximal 7500 l Heizöl auf
kleinstem Raum und ohne zusätzliche Ab-
mauerung. Somit sei die Lagerung von 3000
l Heizöl in nur zwei Stahl-Kunststoffbehäl-
tern ohne Abmauerung möglich. Der Poly-
ethylen-Innenbehälter und der verzinkte
Stahl-Außenbehälter des DWT sind bau-
aufsichtlich zugelassen. Roth gewährt 15
Jahre CoEx plus Systemgarantie für den
DWT 1500 l einschließlich Folgeschaden-
deckung.

■ Das Befüllsystem des neuen DWT
1500 l ist der Roth Füllstar aus PE-HD. Zur
Installation seiner Teile wird nach Herstel-
lerangaben außer den Händen kein Werk-
zeug benötigt. Die Füllstar-Leitung lasse
sich schnell zusammenstecken und mit den
werkseitig vormontierten Überwurfmuttern
sicher festdrehen. Für eine gleichmäßige
Tankbefüllung sollen die Einspritzdüsen
sorgen.

Schöko

Die pfiffigen PEBE-Anschlußblocks von
Schöko ermöglichen eine bodenfreie, pfle-
geleichte Heizkörperanbindung. Auf diese
Art werden u. a. Heizkörperzuleitungen aus
dem Fußboden sowie sämtliche damit ver-
bundenen Schnittstellen und Probleme bei
der Fußbodenverlegung vermieden. Neu

vorgestellt zur ISH wur-
de eine Anschlußblock-
Variante speziell für den
Trockenausbau. Mit sei-
ner Einbautiefe von
knapp 70 mm läßt sich
das Produkt in eine Stän-
derbau-Wand oder in ei-
ne Holzkonstruktion ein-
binden. Die Blocks wer-
den standardmäßig mit
eingelegtem Kupferrohr
ausgeliefert, wobei laut
Hersteller auch andere
Rohrmaterialien möglich
sind. Entsprechend dem
Fußbodenaufbau stehen
zwei Bauhöhen zur Ver-
fügung.

Schütz

■ Der Tandemverteiler Varimat bietet
eine separate Einspeisung von Heiz- oder
Kühlwasser. Mit ihm können bis zu 12
Heizkreise für das individuelle Heizen oder
Kühlen einzelner Räume geregelt werden.
Die Umschaltung zwischen den einzelnen
Betriebszuständen erfolgt nach den Vorga-
ben der Raumthermostate über elektrische
Stellantriebe am Verteiler. 
■ Außerdem zeigte das Unternehmen in
Frankfurt die quadratische Faltrolle Qua-
dro-Takk in den Typen 38/35 (7,3 m2),
33/30 (8,6 m2) und 27/25 (10,4 m2) sowie
eine neue Systemplatte für das Variant-

RA5-Klappset. Mit ihr können Heizrohre in
den Durchmessern 14 × 2, 16 × 2 und 17 ×
2 nicht nur axial, sondern auch 45° diago-
nal verlegt werden. 

Skoberne

Skobifix ist ein neues Schachtsystem für
Abgasleitungen und Schornsteine. Die
Schaumkeramik-Schornsteine sind bis zu
einem Meter lang und sollen bis zu 75 %
weniger wiegen als konventionelle Syste-
me. Per Nut- und Federsystem lassen sich
die einzelnen Elemente zusammensetzen
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Heizöllagerung ohne Abmauerung mit den Stahl-Kunststoffbehäl-
tern DWT 620, 100 und 1500 l

Seinen Heizkörperanschlußblock bietet
Schöko nun auch für den Trockenausbau

Quadratische Faltrolle Quadro-Takk von
Schütz

Skobifix-Schachtsystem 30 mit integrierter
Abgasleitung aus Kunststoff



70 sbz 11/2001

ISH-NACHLESE

und verkleben. Skobifix gibt es als ein-
schaliges Schachtsystem 90 für die Auf-
nahme zugelassener Abgasleitungen, als
zweischaliges Komplettsystem 30 für den
Anschluß an Feuerstätten bis zu einer Ab-
gastemperatur von 120 °C und einer Lei-
stung bis zu 35 kW (Abgasleitung und
Schacht sind kombiniert) sowie als
dreischaliges Haus-Schornsteinsystem zur
Abführung von Rauchgasen aus der Ver-
feuerung von festen Brennstoffen. Bei letz-
terem besteht die rauchgasführende innere
Schicht aus einer patentierten Wickelkera-
mik.

Vasco

■ Vasco bietet bei den Badheizkörpern
die Möglichkeit, diese sowohl rein elek-
trisch als auch gemischt zu betreiben. Die
rein elektrischen Heizkörper sind werksei-
tig gefüllt und gebrauchsfertig. Zur Rege-
lung der elektrischen E-Patrone gibt es zwei
Alternativen: mit dem Regler-BC (ther-
mostatische Raumtemperaturregelung) oder
mit Thermostat und Infrarotempfänger (pro-
grammierte Raumtemperaturregelung). Ge-
mischt zu betreibende Heizkörper können
rein elektrisch oder per Zentralheizungsnetz

betrieben werden (mit klassischer E-Patro-
ne oder mit PTC E-Patrone in Verbindung
mit entsprechenden Reglern). 
■ Die Optik der neuen Badheizkörper
Malva (Typ BSM) und Bonsai (Typ BSRM)
ist geprägt vom Kontrast zwischen den
schlanken, runden Horizontalröhren-Grup-
pen und den beiden massiven, runden Ver-
tikal-Verteilern. Mit den nach vorn gerun-
deten Horizontalrohren ergibt sich ein
größerer Wandabstand. Beide Modelle sind
aus Stahl-Präzisionsrohren gefertigt, besit-
zen einen Mittelanschluß und sind in fünf
Höhen (744 bis 1959 mm) sowie in sechs
Breiten (450 bis 900 mm) lieferbar. Zur
Standardausstattung gehört ein wegklapp-
bares Trocken- und Stapelregal. Der Malva
läßt sich sowohl als Wandheizkörper als
auch als Raumteiler montieren. Vasco ge-
währt auf die Wasserdichtigkeit als auch auf
die Lackierung eine Garantie von 10 Jahren.

Werit

■ Ein speziell für die Techno-Tanks ent-
wickeltes Auftriebsicherungssystem soll
die Heizöllagerung auch in hochwasserge-
fährdeten Gebieten und Wasserschutzzonen
ermöglichen. Dabei werden die Tanks durch
zwei reißfeste Polyestergurte mit Sicher-
heitshaken an im Boden angebrachten Ösen
verankert und durch eine Ratsche fest mit-

einander verzurrt. Horizontale Gurte sollen
das seitliche Wegrutschen verhindern. Da-
mit das Rohrleitungssystem auch bei Aus-
dehnung der Tanks dicht bleibt, sind die
Entnahmerohre mit Dehnungsbogen ausge-
stattet.
■ Ebenfalls neu im Programm ist das
Druckspeicheraggregat DWA 60, das das
Heizöl zum Beispiel vom Keller zum Öl-
Brennwertkessel unterm Dach transportiert.
Es wird komplett mit Sicherheitswanne und
Leckagemelder (mit wasserrechtlicher Bau-
artzulassung nach § 19 h, Abs. 1, Satz 2
WHG) geliefert. 

Den Badheizkörper Malva liefert Vasco auf
Wunsch auch mit Ventilgarnitur und Abdeck-
kappe

Dreier-Batterie des Sicherheitstanks Techno 1003 K mit Auftriebssicherung

Druckspeicheraggregat DWA 60 zur Heizöl-
förderung
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Wilo

■ Die neue Heizungspumpe Stratos mit
EC-Motortechnologie soll laut Wilo den
Stromverbrauch im Vergleich zu Standard-
pumpen um bis zu 80 % reduzieren. Der
Schlüssel für die massive Reduzierung des
Energieverbrauchs liegt in der Motortech-
nologie. Bisher wurden in der Heizungs-

technik Naßläufer-Pumpen mit Asynchron-
motor eingesetzt. Diese Pumpen gelten als
geräuscharm und wartungsfrei, gehen je-
doch aufgrund ihrer Motorkonstruktion
über einen bestimmten Wirkungsgrad nicht
hinaus. Laut Hersteller komme bei der Stra-
tos-Pumpe ein hocheffizienter EC-Motor
zum Einsatz, der die Vorteile der Naßläu-
fer-Technologie mit einem hohen Wir-
kungsgrad verbinde.
■ Speziell für den Einsatz in Ein- bis
Sechsfamilienhäusern stellte Wilo eine neue
Pumpen-Reihe vor: die Wilo-Star-Familie.
Zur Familie gehört zum einen die Zirkula-

tions-Pumpe Wilo-CircoStar (max. Volu-
menstrom: 0,6 m3/h, max. Förderhöhe: 1,25
m), die vom Hersteller hinsichtlich Ener-
gieverbrauch (ca. –10 %)und Kalkstandfe-
stigkeit optimiert wurde. Die beiden neuen,
selbstregelnden Heizungspumpen Wilo-
EasyStar (max. Volumenstrom: 2,5 m3/h,
max. Förderhöhe: 3 m) sowie Wilo-Profi-
Star (max. Volumenstrom: 3,6 m3/h, max.
Förderhöhe: 5 m) bieten laut Hersteller eine
schnelle und automatische Anpassung ihrer
Förderleistung an nutzungsbedingte Verän-
derungen im Heizungsnetz. Die EasyStar
(für den Ein- und Zweifamlienhausbereich)
kombiniert die beiden gängigen Rege-
lungsarten Delta p-constant und Delta p-va-
riabel. Mit dem „Roten Knopf“ kann so-
wohl die gewünschte Förderhöhe festgelegt
als auch die intelligente Nachtabsenkung
der Pumpe aktiviert werden. Die Pumpe
verfügt serienmäßig über eine Deblockier-
funktion. Zum Einsatz in größeren Gebäu-
den ist die ProfiStar geeignet. Sie kann – je
nach den Gegebenheiten des Rohrnetzes –
nach variablem oder konstantem Differenz-
druck stufenlos eingeregelt werden. 
■ Hohe Energie-Effizienz zeichnet laut
Wilo die neue Inline-Pumpenreihe IL und
DL sowie die Block-Bauweise für Funda-

mentaufstellung BL. Die Trockenläufer-
pumpen lassen sich in Heizungs-, Kühl- und
Kaltwasseranlagen einsetzen. Die Doppel-
pumpe DL mit Haupt- und Reservepumpe
verfügt über die gleichen kompakten Ein-
baumaße wie die Einzelpumpe IL. Die Rei-
hen IL und DL gibt es auch elektronisch ge-
regelt. Verfügbar ist zudem ein nachrüstba-
res IF-Modul mit Kommunikationsschnitt-
stelle.

Wittler

Der Regelarmaturenhersteller stellte eine
Serie Kurzhub-Regelventile vor, bei denen
der Anwender zwischen Gewinde- (PN 16)
und Flanschversion (PN 16 und PN 6)
wählen kann. Die neuen Kompakt-Regel-
ventile KRV gibt es in den Nennweiten DN
15 bis DN 40. Die Antriebe der motori-
sierten Ventile stammen von Belimo. Der
Hub der Ventile wurde laut Hersteller auf
5 mm reduziert, wobei dennoch Parabol-La-
ternenkegel aus Messing wie beim konven-
tionellen Hubventil zum Einsatz kommen.
Die Produkte sind als 2- und 3-Wege-Ven-
tile verfügbar. ❏

Bis zu 80 % weniger Strom als Standardhei-
zungspumpen soll die Wilo-Stratos verbrau-
chen

Warmwasser-Zirkulationspumpe Wilo-
CircoStar mit optimierter Kalkstandfestigkeit

Die Wilo-EasyStar kombiniert die beiden Re-
gelungsarten Delta p-constant und -variabel 

Die Kurzhubventile KRV von Wittler gibt es
als Gewinde- und Flanschversion


